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Grußwort zum vorletzten Heimspiel
der Saison 2014/15

Zum 27. Spieltag in der Saison
2014/2015 der NOFV-Oberliga Nord zwi-
schen Lichtenberg 47 und dem FC
Strausberg begrüßen wir alle Zuschauer,
Fans und Gäste sowie das Schiedsrich-
tertrio unter Leitung von Christian All-
wardt aus Kritzmow am heutigen
Feiertag "Christi Himmelfahrt" in der HO-
WOGE-Arena "Hans Zoschke".

Am letzten Heimspieltag erschien leider
keine gedruckte Version des Stadionhef-
tes, da es bei unserem Druckpartner
einen technischen Deffekt gab. Ansons-
ten lief dieser Heimspieltag mit einem in
der Höhe historischen Sieg gegen den 1.
FC Neubrandenburg (8:0) äußerst er-
folgreich ab. Auch in dem letzte Woche
stattgefunden habenden Auswärtsspiel
bei den Germanen aus Schöneiche
konnte unsere Mannschaft einen Erfolg
feiern (3:2). Damit hat unser Team eine
kleine Serie von drei Siegen in Folge ge-
startet, die es auf Platz 5 der Tabelle
nach oben gespült hat.
Auch in einem anderen Bereich gibt es
einen Erfolg zu vermelden, auf den die
Verantwortlichen seit einigen Jahren hin-
gearbeitet haben. Unsere Großfeldfrau-
en konnten am vergangenen
Wochenende mit einem 7:0 gegen den
Adlershofer BC II den Aufstieg in die

Landesliga und den Staffelsieg drei
Spieltage vor Ende der Serie perfekt
machen! Sie mussten sich in dieser Sai-
son nur einmal geschlagen geben und
erzielten 125 Tore bei 12 Gegentreffern!
Hierzu an dieser Stelle: HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH!
Unser heutiger Gast aus Strausberg
steht im Keller der Tabelle, wird aber
wahrscheinlich aufgrund der diesjähri-
gen Abstiegsregelung schon gerettet
sein. Trotzdem werden unsere Gäste si-
cher hochmotiviert sein, um die klare
Niederlage im Hinspiel (0:3) vergessen
zu machen.
Auch wenn unsere 47er massive Perso-
nalprobleme haben, sollte es möglich
sein, den Heimnimbus im Jahr 2015 zu
wahren und weiter in unserer Arena un-
geschlagen zu bleiben! In diesem Sinne
wünsche ich Ihnen ein spannendes
Spiel, in dem unsere 47er zum Schluss
mindestens ein Tor mehr als der Gegner
geschossen haben werden.

Stephen Wiesberger
- Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit -
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Nächstes Auswärtsspiel beim BSV
Hürtürkel
Am kommenden Sonntag spielt unser
Oberligateam bei BSV Hürtürkel. Anstoß
auf dem Hertzbergpatz in der Sonnenal-
le 151 ist um 14 Uhr.

Große Personalsorgen bei unserem Team
Nach dem letzten Spiel bei den Germa-
nen aus Schöneiche hat sich die perso-
nelle Situation unserer Mannschaft
weiter verschärft. Denn neben den drei
aufgrund der 5. Gelben Karte gesperr-
ten, Kiminu Mayoungou, Geoffrey Bor-
chardt und Philipp Grüneberg, wird aller
Voraussicht auch Nico Englert ausfallen,
der sich kurz vor Schluss verletzte. Wei-
terhin nicht zur Verfügung stehen auf-
grund von Verletzungen: Björn
Bandermann und Maximilian Schmidt, ob
Max Gerhardt mitwiken kann, wird sich
kurzfristig entscheiden.

Stadionfest am 13.06.
Jetzt sind auch Verantwortliche für die
Tombola gefunden worden. Unsere Frau-
enfußballmannschaft hat sich bereit erklärt,
diese vorzubereiten und durchzuführen. Es
werden aber weitere Tombolapreise ge-
sucht. Wenn Sie uns mit einem geeigne-
ten Preis unterstützen könnten, wären wir
ihnen sehr dankbar.
Gesucht werden noch Helfer für die Be-
treuung einer Spiel- oder Sportstation. Bei
Interesse nehmen Sie bitte mit uns Kontakt
auf: Mail (fussball@lichtenberg47.de) oder
tel. an GF Henry Berthy (0179 610 01 60).

Jahreskartenvorverkauf für die neue Saison
Am heutigen Heimspieltag startet der
Vorverkauf der Dauerkarten für die
nächste Spielzeit. Bis zum letzten Heim-
spiel am 07.06. erhalten früh Entschlos-
sene einen Rabatt von 10%. Die
verbindliche Bestellung kann zu unseren
Geschäftszeiten oder online unter htt-
ps://fussball.lichtenberg47.de/fanshop
vorgenommen werden!
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Kader

Tor: Christopher Ewest (25), Timo Hamp (38)
Abwehr: Daniel Anton (25), Stephan Ilausky (29), Pablo Iles Cruz (21), Felix Klaka
(18), Oliver Mertins (21), Denis Rolke (26), Robert Wenzel (25), Martin Wunderlich
(30), Karim Yehia (20)
Mittelfeld: Gerkan Alkis (26), Tim Bolte (24), Benedikt Bundschuh (23), Niklas Krause
(18), Tobias Lindner (22), Sirko Neumann (29)
Angriff: Tom Hagel (27), Thomas Guggenberger (26), Ringo Kretzschmar (25), Tobias
Wolfram (22)
Trainer: Steve Georges (26)
Abgänge: Kuzniewski (Korkonasze Jelenia Gora), Rahmig (FC Schönberg 95), Licht-
now (Lichtenberg 47), Wiesner (SG Burg), Küter, Vsetycek (beide BW Petershagen-
Eggersdorf), Francé (eigene 2. Mannschaft), Georges (Karriereende / Trainer)
Zugänge: Kuzniewski (Olimpia Kowary), Lindner (Torgelower SV), Karpe (FSV BW
Wriezen), Bundschuh (SV Babelsberg 03 II), Hagel (Fortuna Biesdorf), Guggenber-
ger, Rolke (beide MSV Rüdersdorf), Altig (BSV Hürtürkel), Kuba-Siala Vulu (TuS
Makkabi), Reichel, Yehia (beide BFC Viktoria 89 II), Krause, Klaka (beide Energie
Cottbus U19), Iles Cruz, Pablo (BFC Dynamo), Maschke (eigene U 19)
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FC Strausberg
Für die Fußballwahrheit, dass das zweite
Jahr für einen Aufsteiger immer das
schwerste ist, müsste man beim Doppel-
pass in der Fernsehsendung am Sonntag
beim Fernsehsender Sport 1 gleich 3 Eu-
ro ins Phrasenschwein geben. Nach dem
überaus erfolgreichen Jahr als Neuling,
das die Strausberger mit einer unerwar-
tet, überraschend guten Platzierung als
Tabellenfünfter mit 44 Punkten ab-
schlossen, ist diese Floskel auch bekannt
und deshalb wurde als Zielstellung auch
primär der Klassenerhalt verkündet.
Trotz einiger Abgänge, darunter des ver-
einsinternen Torschützenkönig Alexander
Rahmig mit 13 erzielten Treffern, den es
zum Aufstiegsaspiranten FC Schönberg
95 zog, zeigten sich die Verantwortlichen
zuversichtlich. Bei den Neuzugängen leg-
te Trainer Helmut Fritz Augenmerk dar-
auf, dass diese auch menschlich zum
Kader passen, so dass es vornehmlich
Akteure waren, die er bereits aus seinen
vorherigen Tätigkeiten kannte. Die guten
Ergebnisse in den Vorbereitungsspielen
ließen auch darauf schließen, dass ein
schneller nahtloser Übergang vollzogen
wurde.
In den Punktspielen haperte es dann,
was in dieser Form nicht zu erwarten war,
so dass Unruhe im Verein aufkam. Mit
nur zehn erzielten Punkten fand sich die
Elf auf den abstiegsgefährdeten 14. Ta-
bellenplatz wieder. Tobias Lindner von
Greif Torgelow konnte Alexander Rahmig
nicht adäquat ersetzen, jedoch sollte das
unbefriedigende Abschneiden nicht allein
an diesem Spieler ausgemacht werden.
Der beklagenswerter Zustand war in der
Analyse sicherlich auch im großen Verlet-
zungspech einiger spielbestimmenden
Protagonisten zu suchen, so das in den

fünfzehn ausgetragenen Spielen sechs
verschiedene Mannschaftskapitäne aufs
Spielfeld aufliefen.
Ende Januar legten dann überraschen-
derweise sowohl Trainer Helmut Fritz und
der sportliche Leiter Volker Kreysler ihre
Ämter nieder. Interna für die Rücktritte
wurden nicht publik, jedoch soll es erheb-
liche Meinungsverschiedenheiten mit
dem Beirat, in dem auch wichtige Spon-
soren vertreten sind, hinsichtlich perso-
neller Wintertransfers gegeben haben.
Der langjährige Spieler Steve Georges,
der aufgrund einer schweren Knieverlet-
zung im Sommer seine Karriere mit erst
26 Jahren beenden musste, avancierte
nach seiner erst halbjährigen Erfahrung
als Co-Trainer plötzlich zum Cheftrainer
und stand nun vor der Herausforderung
einen Neuaufbau der Mannschaft vorzu-
nehmen. Denn in der Winterpause war
der Verein auf dem Transfermarkt sehr
aktiv gewesen und verpflichtete nicht we-
niger als sieben externe Neuverpflichtun-
gen, von denen sich Pablo Iles Cruz und
Karim Yahia auf Anhieb in die Startelf ka-
tapultierten.
Der frische Wind durch neuen Trainer und
neue Spieler zog zum Rückrundenauftakt
gleich mit einem 3:1 Sieg in der heimi-
schen Energiearena ein. Weitere beacht-
liche Resultate in der Rückrunde war das
1:1 Unentschieden zu Hause gegen den
Spitzenreiter FSV Luckenwalde, der 3:1
Erfolg bei Hertha 03 Zehlendorf, aber
auch das 3:3 in Malchow. Nach dem 26.
Spieltag sind mittlerweile 26 Punkte auf
der Habenseite und damit dürften die
Strausberger unabhängig von der Ab-
stiegsregel auch in der kommenden Sai-
son wieder die Spielberechtigung für die
Oberliga erworben haben.
Christian Steiner
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VERTRAGSVERLÄNGERUNGEN

Wir freuen uns sehr, als erste Vertragsverlängerung für die nächste Saison, die Zusage
unseres "Urgesteins", Björn Bandermann (30) bekannt geben zu können. "Bander"
spielt seit 2005 für unsere 47er und hat in seinen 58 Oberligaeinsätzen für unsere Far-
ben insgesamt fünf Tore erzielt und in wichtigen Spielen mit seinem unbändigen Einsat-
zwillen das Team unterstützt und geholfen Punkte zu holen!
Wir wünschen Dir weitere erfolgreiche Jahre bei Lichtenberg 47!
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VERTRAGSVERLÄNGERUNGEN
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Auch unser "Sturmtank", Thomas Brechler (29), wird in der Saison 2015/16 weiterhin für
unsere 47er auflaufen und auf Torejagd gehen. "Brechi" ist seit der Saison 2013/14 47er
und kam in dieser Zeit 50 Mal zum Einsatz, dabei erzielt er 22 Tore für unsere Mann-
schaft. Besonders wertvoll für unser Team ist seine Kopfballstärke und sein kämpferi-
scher Einsatz. In der aktuellen Saison erzielte er bereits elf Treffer in 23 Spielen und ist
der erfolgreichste Torschütze unser Mannschaft!
Weiterhin viele Tore und alles Gute wünschen wir Dir bei Lichtenberg 47!
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Der Vize-Kapitän, Domenique Runge (23), verlängert ebenfalls seinen Vertrag. Er ist
inzwischen ein sehr wichtigen Bestandteil unseres Teams. Auch "Dome" stieß zur Sai-
son 2013/14 zu unserem Verein und absolvierte seitdem 46 Spiele für unsere Farben,
wobei er 7 Tore erzielen konnte. Vor allem als junger Defensivspieler ist er mit seinem
Einsatzwillen ud seiner Einsatzbereitschaft und seiner Ausstrahlung eine feste Größe im
Defensivverbund!
Wir wünschen Dir auch in der neuen Saison alles Gute bei Lichtenberg 47!
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Unser Kapitän, Sebastian Reiniger (26), verlängert ebenfalls seinen Vertrag. Er ist als
Abwehrchef aus dem Team nicht mehr weg zu denken und wurde für seine Leistungen
in der letzten Saison zum "Amateurfussballer des Jahres" gewählt. "Bobby" stieß zur
Aufstiegssaison 2011/12 zu unserem Verein und absolvierte seit dem 66 Spiele für un-
sere Farben, wobei er 5 Tore erzielen konnte. Mit seiner Ausstrahlung und seiner
Übersicht ist er oft der "Turm in der Schlacht" und führt seine jungen Mitspieler.
Wir wünschen und hoffen, Dich noch viele Jahre bei Lichtenberg 47 zu sehen!
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RÜCKBLICK

Lichtenberg 47: Danny Kempter - Maximilian Schmidt, Domenique Runge, Sebastian Rei-
niger, Geoffrey Borchardt (57. Björn Bandermann) - Kiminu Mayoungou (57. Felix Polster),
Christian Gawe - Max Gerhard (60. Emre Yildirim), Maik Haubitz, Kadir Erdil - Thomas
Brechler
Trainer: Uwe Lehmann
1. FC Neubrandenburg: Alexander Walter - Martin Wagner, Denny Meincke, Toni Schmidt
(50. Mario Kusturin), Guido Träger - Kevin Stübke, Toni Telle, Michael Freyer, Dennis Kühl -
Daniel Nawotke, Patrick Pretzer
Trainer: Michael Gaede
Tore: 1:0 Christian Gawe (18.); 2:0 Maik Haubitz (45.); 3:0 Domenique Runge (50.); 4:0
Thomas Brechler (52.); 5:0 Maik Haubitz (61.); 6:0 Thomas Brechler (68.); 7:0 Domenique
Runge (85.); 8:0 Sebastian Reiniger (89.)
Schiedsrichter: Marek Nixdorf (SG Dynamo Dresden) - Assistenten: Philipp Seidel, Ste-
fan Gärtner
Zuschauer: 327 zahlende

Unsere Mannschaft
ging wie in Rostock
von der ersten Minu-
te an konzentriert
und fokussiert in die
Partie. In der achten
Spielminute erhielt
unsere Mannschaft
in aussichtsreicher
Position 17 Meter
vor dem Tor einen
Freistoß, aber der
von Maik Haubitz
getretene Ball war
zu zentral, so dass

der Gästekeeper wenig Mühe hatte, den Ball
zu halten. Aber in der 18. Minute war er ge-
gen den Abschluss von Christian Gawe nach
gutem Zuspiel von Kadir Erdil machtlos und
unsere Mannschaft ging verdient mit 1:0 in
Führung. Auch nach der Führung spielte un-
ser Team weiter nach Vorne und versuchte
weitere Tore zu erzielen. Unsere Gäste be-
schränkten sich auf die Defensive und lange
Bälle. Einer dieser Bälle wurde dann gefähr-
lich, als Kevin Stübke alleine vor unserem Tor
auftauchte, aber Danny Kempter blieb lange
stehen und konnte die Situation entschärfen.
In der letzten Minute der ersten Hälfte zog
dann Maik Haubitz unwiderstehlich an, ging
an mehreren Gegenspielern vorbei und traf
mit dem Pausenpfiff zum 2:0.

Auch nach dem Seitenwechsel ging das Spiel
weiterhin nur in Richtung des Gästetores.
Sechs Minuten nach der Halbzeit war dann
Domenique Runge nach einer kurz ausge-
führten Ecke von Christian Gawe per Kopf
zur Stelle und markierte das dritte Tor für un-
sere 47er. Drei Minuten später gab es wieder
Grund zum Jubeln, als Thomas Brechler eine
sehr gute Kombination zum 4:0 abschloss.
Damit war das Spiel entschieden, aber unse-
re Mannschaft hatte noch Lust, weitere Tore
zu erzielen, während unsere Gäste erste Auf-
lösungserscheinungen zeigten. In der 61. Mi-
nute erzielte Maik Haubitz nach einer Ecke
von Christian Gawe sein zweites Tor. Dem
wollte sieben Minuten später auch Thomas
Brechler nach einer Kombination über Emre
Yildirim und Maik Haubitz nicht nachstehen
und erzielte ebenfalls seinen zweiten Treffer
in diesem Spiel. In den folgenden Minuten
ließ unsere Mannschaft weiterhin Ball und
Gegner laufen, aber agierte teilweise zu kom-
pliziert vor dem Tor, so dass es bis zur 85.
Spielminute dauerte, ehe Domenique Runge
sein Trefferkonto ebenfalls auf zwei erhöhte
und erneut per Kopf nach Ecke von Christian
Gawe zum 7:0 traf. Den Schlusspunkt setzte
dann Sebastian Reiniger, der in der 90. Minu-
te nach einer weiteren Ecke von Christian
Gawe mit Rechts in den Winkel traf. Insge-
samt war es ein auch in dieser Höhe verdien-
ter Sieg für unsere Mannschaft.
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RÜCKBLICK

RÜCKRUNDEN VORBEREITUNG

26. SPIELTAG NOFV-OBERLIGA NORD
Germania Schöneiche: Daniel Klose - Jan Arndt, Franz Fitkau, Ronny Huppert, Stephan
Gill, Philipp Kulecki, Paul Mitscherlich, Daniel Wahl, Dominik Tuchtenhagen, Anton Grabow,
Alexander Schadow
Trainer: Tom Persich
SV Lichtenberg 47: Danny Kempter (90. Rudi Strothmann) - Geoffrey Borchardt, Domeni-
que Runge, Kiminu Mayoungou (59. Philipp Grüneberg), Sebastian Reiniger, Kadir Erdil,
Nico Englert, Emre Yildirim (72. Felix Polster), Christian Gawe, Maik Haubitz, Thomas
Brechler
Trainer: Uwe Lehmann
Tore: 0:1 Kadir Erdil (66.); 1:1 Alexander Schadow (69.); 1:2 Thomas Brechler (FE, 74.);
1:3 Domenique Runge (79.); 2:3 Jan Arndt (90.)
Schiedsrichter/in: Jan Scheller (HSG Greifswald) - Assistenten: Toni Schwager , Daniel
Läser
Zuschauer: 140 zahlende

Unser Team begann das Spiel konzentriert
und kontrollierte die Begegnung, aber es
fehlte der letzte Zug zum Tor im Angriffsdrit-
tel. Die Gastgeber kamen aber immer wieder
aufgrund von versprungenen Bällen zu Kon-
tergelegenheiten. In der 16. Spielminute hat-
te dann Alexander Schadow die Gelegenheit,
nach einem Freistoß von Daniel Wahl aus
sechs Metern die Führung für Schöneiche zu
erzielen, aber er traf den Ball nicht richtig, so
dass dieser eine sichere Beute von Danny
Kempter wurde. Vier Minuten später gab es
die nächste Gelegenheit für unseren Torwart
sich auszuzeichnen, als er im 1 gegen 1 er-
neut gegen Alexander Schadow lange stehen
blieb und klären konnte. In der 25. Spielminu-
te hatte dann Kadir Erdil nach einem guten
Angriffszug ebenfalls im 1 gegen 1 die Mög-
lichkeit zu treffen, aber der Torwart von Schö-
neiche konnte klären. Nach 36 Minuten

versuchte es Emre Yildirim von der Straf-
raumgrenze, doch auch diesmal verhinderte
der Torwart einen Treffer für unsere Farben.
Nach dem Seitenwechsel merkte man unse-
rem Team an, dass es hier auf jeden Fall
punkten wollte. In Minute 49 hatte Kadir Erdil
eine Doppelchance, die aber letztlich auf der
Linie geklärt wurde. In der 67. Minute war es
dann aber soweit, als Kadir Erdil eine gute
Flanke von Philipp Grüneberg direkt nahm
und aus 13 Metern in den Winkel jagte. Mit
der Führung im Rücken wurden unsere 47er
noch dominanter, aber in der 70. Spielminute
wurde eine unglückliche Kopfballabwehr
abgfangen und auf Alexander Schadow ge-
spielt, der diesmal unserem Torwart keine
Abwehrmöglichkeit ließ. Die Freude der
Gastgeber währte aber nur drei Minuten, da
wurde Philipp Grüneberg im Strafraum in die
Zange genommen, den fälligen Foulelfmeter
verwandelte Thomas Brechler sicher zur er-
neuten Führung unserer Mannschaft. Sechs
Minuten danach konnte unser Team die Füh-
rung weiter ausbauen, als der durchgelaufe-
ne Domenique Runge einen Freistoß von
Christian Gawe aus fünf Metern sicher ver-
senkte. Danach schien der Sieg sicher, da
von den Gastgebern auch kein Aufbäumen
zu sehen war. Aber in der zweiten Minute der
Nachspielzeit traf Jan Arndt zum Anschluss.
In den letzten drei Minuten ließ unsere Mann-
schaft, bis auf einen geblockten Freistoß
Nichts mehr zu.
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SCHIEDSRICHTER
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Schiedsrichter der heutigen Partie

Christian Allwardt (Kritzmow)

Assistenten

Christoph Dallmann Matthias Bastian
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U23: Saison geht in die Entscheidung
Obwohl unsere Mannschaft in den letzten
zwei Spielen Licht und Schatten zeigte:
0:1 Niederlage gegen den 1. FC Wilmers-
dorf II und 2:1 Sieg beim Aufstiegskonkur-
renten SV Buchholz, bleibt der Blick
weiter auf das Saisonziel, den Aufstieg in
die Bezirksliga gerichtet. Auch wenn die
Tabellenführung erst einmal weg ist, ist
das Saisonziel, in den letzten drei Spielen
durchaus zu erreichen.

Bleibt ein Blick auf die Aufstiegkonstellati-
on. Da auch ein Dritter Platz zum Aufstieg
reichen kann: Da der beste Dritte aus den
vier Staffeln ebenfalls mit Sicherheit auf-
steigen wird. In diesem Vergleich hat un-
sere U23 vier Punkte und 7 Tore
Vorsprung auf den zweitbesten Dritten, so
dass die Mannschaft aus den letzten 3
Spielen noch zwei Siege braucht, um si-
cher aufzusteigen.
Am kommenden Sonntag um 14:00 Uhr
trifft unsere Mannschaft in der Lobeck-
strasse auf den BFC Südring, der noch
nicht aller Abstiegssorgen ledig ist und um
jeden Punkt kämpfen muss. Schon im
Hinspiel hat sich gezeigt, dass diese
Mannschaft deutlich besser als ihr Tabel-
lenplatz ist. Es wäre schön, wenn viele
von Ihnen unser junges Team bei diesem
Spiel unterstützen würden und den Weg
über die Spree nach Kreuzberg finden!
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47ER FANARTIKEL

Velours Schal
14,47 €

Minitrikot
5,47 €

Basecap - Rot
7,47 €

Wollmütze
12,47 €

Basecap - Die 47er
6,47 €

Autowimpel
7,47 €

Anstecknadel
3,47 €

Fotokalender
12,47 €

Unsere Fanartikel erhalten Sie vor, während und nach dem heutigen
Spiel in unserer Geschäftsstelle. Diese ist außerdem in der Woche
Dienstag und Donnerstag von 18:00 - 21:00 Uhr geöffnet. Im Internet
können Sie auch über unseren Webshop unter fussball.lichten-
berg47.de/fanshop bestellen. Wenn Sie Fragen haben, schreiben Sie
uns einfach eine eMail (fanshop@lichtenberg47.de), wir beantworten
ihre Fragen gerne!

Spielertrikot
65,00 €

Fanschal - Retro
14,47 €



2747er Echo No. 14-2014/15

47ER JOBS



28 47er Echo No. 14-2014/15

47ER GESCHICHTE

Neuruppin im Spielrausch
LICHTENBERG: Naughton – Flindris –
Zock, Antons – Ulbricht, Ogette, Karakaya,
Schreckenbach, Glavas (46. Gronwald),
65. Seidler) – dos Santos, Savran (60. Ro-
drigues)
NEURUPPIN: Unger – Neubert – Maik
Neumann, Malte Neumann – Simic, Nova-
cic (67. Martin Neumann), Seeger,
Zschiesche, Mutschler (65. Prymula) –
Ben Hatira, Rogoli (46. Aydin)
SR: Brügmann (Schwerin) z.Z.: 164
TORE: 0:1 (33.) Simic, aus der Drehung
nach Zschiesche-Flanke; 0:2 (46.)
Zschiesche, Direktabnahme nach Simic-
Zuspiel; 0:3 (52.) Ben-Hatira, kopfball nach
Flanke Mutschlers; 0:4 (58.) Ben-Hatira,
schiebt Qeurpass von Zschische ein; 0:5
(62.) Zschiesche, wird von Novacic mus-
tergültig freigespielt
GELBE KARTEN: Schreckenbach – Ro-
goli (beide F)
GELB-ROTE KARTE: 90. Ogette
BESTE SPIELER: Zschiesche, Simic, No-
vacic, Ben-Hatira

Mit dem Abpfiff zur zweiten Halbzeit nahm das
Unheil für die Lichtenberger seinen Lauf. Vom
Anstoß weg waren 13 Sekunden vergangen, da
zappelte der Ball im Netz. Das schnelle 2:0 lös-
te bei Neuruppin einen wahren Spielrausch
aus, 20 Minuten lang servierte der MSV Angriffe
aus dem Lehrbuch. Beispiel gefällig? Bitte sehr:
Aydin setzte sich zehn Meter vor der Strafraum-
grenze geschickt gegen Zock und Ogette durch
und passte nach linksaußen zu Mutschler, des-
sen Maßflanke Ben-Hatira zum 3:0 einköpfte.
In dieser Phase demonstrierten die Gäste ihre
gehobene Qualität in der Offensive. Zschiesche
und Novacic waren die Impulsgeber und wähl-
ten die passenden Mittel aus. Flexibilität wurde

dabei groß geschrieben. Mal erfolgte ein Angriff
mit schnellem Passspiel durch die Mitte, mal mit
einer Einzelaktion und über die Außen, auf de-
nen sich Mutschler und vor allem Simic immer
wieder gekonnt durchsetzten. „Das waren gran-
diose 20 Minuten“, strahlte MSV-Trainer Schrei-
er.
Des einen Freud war des anderen Leid. „Was
wir in der zweiten Halbzeit abgeliefert haben,
speziell in den ersten 15 Minuten nach dem
Wechsel, war weit unter der Gürtellinie“, ging
Lichtenbergs Couch Märzke mit seinem En-
semble hart ins Gericht. Zu Recht. Die Berliner
präsentierten sich wie ein Absteiger. Haarsträu-
bende (Stellungs-)Fehler in der Defensive und
kaum Gegenwehr – zudem ließen sie Aggressi-
vität und Laufbereitschaft vermissen.
Dabei war der „Klassenunterschied“ vor der
Pause noch nicht sichtbar. Neuruppin machte
zwar das Spiel, aber Lichtenberg hielt engagiert
und kompakt dagegen und gestattete dem Kon-
trahenten nur wenig. Flindris agierte als kom-
promissloser Libero, die Decker Zock und
Antons beackerten emsig ihre Gegenspieler,
und auch die Defensivarbeit des Mittelfeldes
überzeugte. Zudem sorgte dos Santos in vor-
derster Front für etwas Entlastung. Das einzige
was fehlte, waren gefährliche Ausflüge in den
gegnerischen Strafraum, da die spieltragenden
Säulen der Lichtenberger, Schreckenbach und
Ulbricht, keine Akzente setzen konnten. Insge-
samt agierten die Gastgeber zu ängstlich und
unkonzentriert nach vorne. Meist landeten die
Abspiele beim Gegner oder im Aus. Auch Neu-
ruppin tat sich in der ersten Halbzeit schwer,
Duftzeichen in der Offensive zu versprühen.
Schreier: „Wir haben probiert, Fußball zu spie-
len, sind aber nicht so gut ins Spiel gekom-
men“. Nach dem Wiederanpfiff klappte es dafür
umso besser…
Lajos Metzel - 13.12.2004

Fussball-Archiv von Christian Steiner
In dieser Rubrik wollen wir von Zeit zu Zeit einen Rückblick in die Vergangenheit unse-
rer 1. Männermannschaft starten. Erinnern Sie sich noch . . .
Nach dem Lichtenberg 47 die Saison 2001-2002 in der Oberliga als Neuling mit einem
hervorragenden 5. Tabellenplatz beendete und in der Spielzeit darauf einen 9. Rang
zum Abschluss belegte wurde es im dritten Oberligajahr mit dem Klassenerhalt eng.
Erst am letzten Spieltag wurde der Klassenerhalt unter Trainer Dieter Timme trotz einer
1:2 Heimniederlage gegen dem MSV Neuruppin gesichert, da der VFB Lichterfelde
beim Tabellenschlusslicht Victoria Frankfurt mit 1:0 unterlag und so in die Verbandsliga
absteigen musste. Parallel zur diesjährigen Spielzeit wollen wir das jeweilige Spiel aus
der Saison 2004/05 Revue passieren lassen.
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Rückrundenansetzungen unseres Oberligateams
Mi, 25.02.15, 19:00 Uhr: CFC Hertha 06 – Lichtenberg 47 0:3 (0:2)
Sa, 28.02.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Pommern Greifwald 1:0 (0:0)
Sa, 07.03.15, 14:00 Uhr: FC Schönberg 95 – Lichtenberg 47 4:1 (1:0)
Sa, 14.03.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 – FSV Luckenwalde 1:1 (1:0)
Sa, 21.03.15, 14:00 Uhr: FC Hertha 03 – Lichtenberg 47 1:2 (1:0)
Mi, 25.03.15, 19:00 Uhr: Lichtenberg 47 – SV Tasmania 4:6 n.E.
Sa, 28.03.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Optik Rathenow 3:1 (1:0)
Sa, 04.04.15, 14:00 Uhr: Malchower SV 90 – Lichtenberg 47 2:1 (1:0)
Sa, 11.04.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Brandenburger SC Süd 2:2 (0:1)
So, 19.04.15, 14:00 Uhr: Union Fürstenwalde – Lichtenberg 47 4:1 (2:0)
So, 26.04.15, 14:00 Uhr: FC Hansa Rostock II – Lichtenberg 47 1:2 (0:1)
Fr, 01.05.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 – 1. FC Neubrandenburg 8:0 (2:0)
Sa, 09.05.15, 14:00 Uhr: Germania Schöneiche – Lichtenberg 47 2:3 (0:0)
Do, 14.05.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 – FC Strausberg (ME)
So, 24.05.15, 14:00 Uhr: BSV Hürtürkel – Lichtenberg 47 (ME)
So, 07.06.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 – SV Waren 09 (ME)
So, 14.06.15, 14:00 Uhr: SV Altlüdersdorf – Lichtenberg 47 (ME)
Rückrundenansetzungen unserer U23
So, 15.02.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – MSV Normannia 2:0(1:0)
So, 22.02.15, 11:45 Uhr: Weißenseer FC II – Lichtenberg 47 II 0:3 (0:0)
So, 01.03.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – 1. Traber FC 2:1 (1:0)
So, 08.03.15, 14:00 Uhr: BSC Marzahn – Lichtenberg 47 II 0:4 (0:1)
So, 15.03.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – SV Bau-Union 9:1 (4:0)
So, 22.03.15, 14:00 Uhr: SFC Friedrichshain – Lichtenberg 47 II 0:5 (0:2)
So, 29.03.15, 14:15 Uhr: Wartenberger SV – Lichtenberg 47 II 3:1 (2:0)
So, 12.04.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Friedenauer TSC II 5:1 (1:0)
So, 19.04.15, 12:30 Uhr: SF Charlottenburg/Wilmd. – Lichtenberg 47 II 1:4 (0:2)
So, 26.04.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Schmöckwitz/Eichwalde 1:0 (1:0)
So, 03.05.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – 1. FC Wilmersdorf II 0:1 (0:0)
Sa, 09.05.15, 13:00 Uhr: SV Buchholz – Lichtenberg 47 II 1:2 (1:1)
So, 17.05.15, 14:00 Uhr: BFC Südring – Lichtenberg 47 II (ME)
So, 31.05.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – BSV 1892 (ME)
So, 07.06.15, 12:30 Uhr: SD Croatia II – Lichtenberg 47 II (ME)

Legende
ME = Meisterschaftsspiel
FR = Freundschaftsspiel
PO = Pokalspiel

TERMINE



10365 Berlin-Lichtenberg, Ruschestrasse 90, Tel./Fax.: 030 558 91 51
(Gesamtverein), 030 557 82 99 (Abt. Fußball), 030 550 094 36 (Jugendbüro)
Internet: fussball.lichtenberg47.de, eMail: fussball@lichtenberg47.de
Geschäftszeiten: Di, 14:00-18:00 Uhr + Do, 19:00-21:00 Uhr
Vereinslokal (Alex) HOWOGE-Arena „Hans Zoschke“: Tel.: 0172 313 73 06
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